
HASTA LA VISTA - Dragon! 
– Klappe die Erste – 

 

Es war quasi wie der erste Vorlauf einer Regatta. 
Zehn Teams aus der Region Fürstenwalde sind am 26. September 2009 bei Sonnenschein 
unserem Ruf zum Abpaddeln an der Spree gefolgt. Was die Teams erwartete, wussten nur wir, 
jedoch gab es eine klare Zielstellung: viel Spaß für alle vor der langen Winterpause. 
  
Auf einem Rundkurs von etwa 6 km mussten alle Mannschaften zeitlich versetzt sechs 
verschiedene Stationen anlaufen. Es galt nicht nur knifflige Aufgaben auf sich nehmen, 
sondern auch unter körperlichem Einsatz und Nervenstärke Teamgeist zu beweisen. 
  
Die erste große Herausforderung: die Mannschaften mussten Einsatz zeigen, indem Sie bereit 
waren, Ihre Frauen auf Händen zu tragen. Dass die eine oder andere Dame nicht nur behaarte 
Beine, ein breites Kreuz und unter verstärktem Bartwuchs litt, sei hier nur am Rande bemerkt. 
Die beste Taktik und die schnellste Zeit für diesen kleinen Hindernisparcours hatten die 
Rock´n Paddler und die E.ON edis Starkstromer. 
  
Nach der körperlichen Verausgabung war es an der Zeit den Durst zu löschen. Am Restaurant 
Marco Polo wurde anlegt: es galt 0,7 l eines Gebräus aus Eigelb und Alkohol durch einen 
Nuckel zu ziehen - und das schnellstmöglich! Gelächter schallte über die Spree und für Spaß 
in den Booten war gesorgt. Wider erwarten gewann hier nicht das favorisierte und eigentlich 
erprobte Team der W.C. Lounge, sondern die Rock´n Paddler. 
  
Auf der Strecke folgte ein Wissenstest rund um das Thema Drachenboot, um zu zeigen, dass 
nicht nur in den Armen Körner stecken. Den guten Geschmack konnten die Teams beweisen, 
indem Sie verschiedene kulinarische „Köstlichkeiten“ mit verbundenen Augen verspeisen und 
erkennen mussten. Die sportliche Leistungsfähigkeit wurde unter erschwerten Bedingungen 
an der 5. Station beim Seilspringen von den Teilnehmern gefordert. 
  
Zum Abschluss war ein guter Gleichgewichtssinn gefragt. Die Stärkung von Knochen und 
Zähnen durch den schnellstmöglichen „Genuss“ von verschiedenen Milchgetränken (lecker... 
Sojamilch!) und sowie viel Einfühlungsvermögen gefragt. Versuchen Sie mal einen an der 
Hüfte an einem Seil befestigten Stift ohne weitere Hilfsmittel in eine leere Flasche zu 
transportieren. Da uns das Wohlergehen unserer Kandidaten dieses fröhlichen Tages sehr am 
Herzen lag, durfte sich ein liebevoll ausgewählter Kandidat aus jedem Team eine 
Gratisbehandlung für einen frischen Teint mit ausgesuchten, sahnigen Pflegeprodukten 
abholen. 
  
Ein schöner Nachmittag ging leider zu schnell zu Ende: jedoch Verlierer gab es an diesem 
Tag nicht. Für jedes Team war ein Pokal bereitgestellt. Der Sieg ging nach einem harten 
Kopf-an-Kopf-Rennen letztendlich an die E.ON edis Starkstromer. 
  
Die von uns am Anfang des Tages gestellte Mannschaftsaufgabe – eine Lobeshymne auf den 
Fürstenwalder Drachenbootsport – gewann das Löschboot und die insgesamt schnellst 
gefahrene Zeit hatten die Rock´n Paddler mit 1:12 min.  
  
Wir die SpreeCoyoten hoffen, mit diesem ereignisreichen Nachmittag allen teilnehmenden 
Teams einen unterhaltsamen Saisonausklang bereitet zu haben. Eindrücke und nette 
Erinnerungen können auf unserer Internetseite www.SpreeCoyoten.de in der Bildergalerie 
eingesehen werden. Wir freuen uns ebenso über ein Feedback in unserem Gästebuch. 



  
Ein so toller Tag kann nur mit Unterstützung und Teamwork gelingen. Wir danken an dieser 
Stelle der W.C. Lounge für die Bewirtung, dem Ruderklub Fürstenwalde für die 
Überlassung des Vereinsgeländes und der Firma Dalhoff Baustoffe.  
  
Bis es wieder heißt: „Are You Ready – Attention – GOOOOOO!“ wünschen wir allen 
Paddlern eine entspannte Winterpause! 


